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(1019 — 2) Nr. 1903.

2. erekutive Feilbietung.
Mit Bezug auf das dirßgerichlliche

Erikl ddo. 9. April d. I . . Z. 989. wirr.
in der Erekutionssache der ApoUoula
Veßcl von Sodcrsch'ß. durch Herrn Dr.
WcnedMcr. gegen Johann Vcßel von
Schigmariy Hans-Nr. 37 allgemein kund
gemacht, daß im Einverständnisse beider
Tbcile'die auf den 21. l. M. angeord»
nclc erste exekutive Feilbietuug der dem
Lehicru gedörigcn Realität sammt Fahr«
Nisse» al« abgehalten angesehen, und zu
der zweiten, auf dcn

20. J u n i l. I . .
Vormittags 10 Uhr in wc« Schigmariz.
angeordlieten dießfälligen exekutiven Feil'
bietnng mit dem vorigen Anhange ge«
schrillen werden wird.

ss. k. Bezirksamt Neifnip, als Gr>
ticht. a,n 19^ Vlai^^W4.

Nr. 3671.

Erekutive Feilbiewtlg.
Vom k. k. Vezirlsamte Egg. als

Gericht, wird hirniil bekannt gemacht:
Eü sri über Ansuchen des Hrn. Dr.

Kar! von Wnrzbach, als Dr. Max. Würz.
n̂ch'scher Universalerbe zn i.'aibach, geqen

^lUon Hrovat von Slatenk wegen auö
bkm Urtheile vom 5. September 185)6
schuldiger 420 ft. öst W. c. «. c , l>,e
Wiederaufnahme der mit dem Bescheide
vom 28. September 1858 auf den 30.
Member 1858 bewilligte», uno sohin
slNirtc» dritten exekutiven Feilbiclnng der
u" Gruudbuche der Gilde Glogovih «»li
^ lb.Nr. 38uollommc»dcu, gerichtlich ans
51« ft. 75 kr. öst. W. geschaßten Realität
bewilliget, und die neuerliche TagsatMig
i» deren Vornohme auf den
., 4, J u l i 1864.
""rmiltag nm 0 Uhr. in der dießgerichlli«
llien 5tauzlei mit dem Anhaugc augeorduet
Horden, daß bei dieser Feilbiltung die
^ilgeliotene Realität anch unter dem
^chatMigöwcrlhc hintan gegeben werden

Das SchäVungsprotokoll, der Grund,
l'uchsertrall uuo die l.'izitatiousdedingnissc
können Hieramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Egg, als Gericht.
am 25. November 1859.

(1021—2) Nr."860.

Crekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezill«amle Egg, ali^

Gericht, wird hiemit bekannt gemacht!
ES sei über baS Ansuchen des Georg

Iavorschek uon Nrafen. gegen Franz Stcr>
ban uon Glogom'h wegen. anS dem qe-
rickllicheu Vergleiche ddto. 30. Mai 1860
Z. 2092. schuldiger 260 st. österr. Wäln.
o. «. «. in die eltkutioe öffentliche Ver«
steigerung der, dem Lehtern gehörigen,
im Grnndbnche der mit der Herrschaf,
E^g inkorporirten Gilde Ologooih l>ul>
Ulb.'Nr. 4 vorkommenden ssaischenreali»
tät im gerichtlich erhobenen Schäßungs»
werthe von 578 fl. öst. W. gcwilliget.
und zur Vornahme derselben die erste
Ffilliitiungs'Tagsahung auf den

21. J u n i ,
die zweite auf den

21. J u l i ,
und die dritte auf den

23. Augus t 1864,
jedesmal Vormittag« nm 9 Udr. in l'iestgcr
Ämtskaozlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nealiläl
nur bei der leßien Fclldietung auch unter
oem Schapuugsweithc au den Meistl'ie«
tendeu liinlaugegebeu werde.

Das Schäl)nngsprotokoll, der Grund«
buchStt'trakl »lud oie LizitalionSbeding»
uisse lönueu bei diesem Gerichte in den gc>
wohnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Pezittöamt Egg. als Gericht,
am 21. März 1864.

(1022—2) Nr"837-

Grinllerultg
an Sebastian Stefula und dessen Rechts'

Nachfolger.
Von dem k. k. Vczirköamlc Egg. als

Gericht, wird dcin, unbskannten Ausent»

Haltes abwesenden Sebastian Stefula und
seinen allfaUigen hiergerichts unbelann'
ten Ncchtsuachfolgern hiermit erinnert:

ES habe Peter Maidizh uon O l > ^
jursche wider dieselben die Klage auf Er°
sihuug des Eigenthums der im Grund-
buchc Gut Stroblhof «ul) Urb.-Nr. 173,
Nktf.'Nr. 57"<lo vorkommeuden Wiesen
«lnkl, li didllu" s. N. ^ul> pruc». 18.
März 1864. Z 837. dicramts eingebracht,
worüber znr ordentlichen mündlichen Ver<
Handlung die Tagsatzung auf den

19. Augus t 1864,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des §. 29
G O. anglorbuct. und den Geklagten
wegen - ihres unbekannten Aufenthalte«
Herr Lorcnz Ruß vo:: St . Veith als
('ur:Uol- nd ncllm, auf ihre Gefahr und
Kosten aufgestellt worden ist.

Dessen werden dieselben zudem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zli erscheinen, oder sich einen
"u^eru Sachwaller zu bcsteUen und an-
her namdaft zu machen habeu. widrigens
oiesc Rechtssache mit dem anfgesteUteu
Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Egg, als Gericht,
am 18. März 1864,

(1023—2) Nr. 734.

Crekutivc Feilbietuug.
Von dem k. k. VczirkSamte Egg. als

Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Anton

Smerkrl von Poblipouza, gegen die Va.
lentin Mozhnik'schcn Erben unlcr Ver-
lretung des Vormundes Martin Cesko
von Globozhiza wegen, aus dem Ver-
gleiche vom 20. Februar 1857 schuldiger
136 f l . 50 kr. C. M. c. 5. c., in die
erekutiuc össcullichc Versteigerung der dem
Lehtern gel'örigcn, im Grundbuche Gut
i.'ustll?al 8ul» Rklf.-Nr. 100 vorkommen-
den ^ , Hübe tm gerichtüch elhobenen
Schäyuugswcrthe von 300 fl. öst. N .
gcwilligcl. uud zur Vornahme derselben

die drei Feilbietungs.Tagsahungen, und
zwar auf den

9. J u l i ,
10. August und
10. September 1864,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in die«
ser Gcrichtskanzlei mit dem Anhange be»
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea.
lität nur bei der letzten Fcilbielung auch
ui'ter dem Schähungswerthe an den
Meistbietenden hiuiaugegebcu werde.

Das SchähllugSprotololl. der Grund»
buchsertract nnd die liizitalionsbedingnisse
können bet diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen weiden.

N. k. Vezirksamt Egg, als Gericht,
am 26. März 1864.

(1024-2 ) Nr. 713.

Grekutive Feilbietung.
Von dem l. k. Vezirksamlc Egg, als

Gericht, wird hienut bekannt gemacht:
Es sci über daö Ansuchen des Lukas

Pistolulk von Pclclmk. alS Ceffionär des
Ii?scf Krall von Glogovit), Erekutions-
führers, gegen Iohauu Zcpuder von Pe»
lelnik. Ereluten wegen, aus dem Vergleiche
vom 11. Mai 1860. Z. 1874, schnldi-
ger 190 ft. E. M. c. ^. c-. in die exe«
knlive öffentliche Versteigerung der, dem
liehtern gehörigen. im Grundbuche der
Herrschaft iwuh i>ul> Urb.-Nr. 971. Rcktf..
Nr. 724 vorlommeilden Hubrealitat inl
gerichtlich erhobenen Schäßungswcrthcvon
1955 fi. 80 kr. öst. W. bewilliget, uud
es seien znr Vornahme derselben drei Feil«
bictungs.Tagsahungen, und zwar auf den

6. I u l i,
5. August und
5. September 1864,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in die«
scr Gerichlökmizlei mit dem Anhange l>e.
stimmt worden. daß die feilzubietende
Realität nur bei der Icplen Feilbietuug
auch unter dem Schähungswerthe an
dcn Meistbietenden hintangegcbn, werden
würde.
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Das Sckahnngsvroiokoll, der Grunds
buchömraki und die ^izitaiionsbcdinguisss
können bc« diesem G>richlein den gewöhn-
lichen Amisstunden eingfsthcu werden.

K. k. Vszirksmnt Egg. als Gericht,
am 22. März 1864.
'(971—3) ' ' Nr. 911,

3teassumirullgs - Feilbie-
> lung.

Vou dem k. k. Ve^rlsamtc Krainburg.
als Gericht, wird hicmit dlkaunt gemacht:

Es sei lcher das Neassumirungsge»
such ses Iranz Starre von Gabore, ge-
ge>, Kanliau Pollal vo» Krainbllrg we«
gen, ans dcm Vergleiche von» 1(), Fe«
bruar 1ft5>7, und Z>siion uom 14, Fe-
bruar 1859. schuldiger 315 ft. ö>1. W-
o.». (',, in die lllklüiue öffciNlicke Vcislei'
gerliog »es, dcm '̂etzstin gehörigen, im
Grun^büche dl>r Siadt Krainburg vor«
komuienden, in der Savcuorstadt uuler
Kousk.'Nr. 32 liegenden Kauies somml
V« Pirkackantbeils im gerichtlich erhöbe»
neu SchäpungSwerihf von 660 fi. ö. W.
gewilli^ct, nno zur Vornahme derselbe»
die reassumirte dritte Feilbietuu^stagsaz'
znllg auf oen

21. I li u i 1864.
Vorniiltags um 9 Uhr. in der Amtskarizlei
mit dem ^Ii'hange bestimmt woiden. daß
diefellzubillendc Nea'itat bei bicscr Feil'
billu»gauch unter dem Schät)u»s,swerlhe
an deil Meistbirtendeu hiotaugeglben
werde.

DasSchayungsprolokoll. der Grund«
bnchsextraktund dic l'ilitationlübtdinglusss
können I'ei diesem Gerichte ill deu ge>
wohnlichen Amtsstiiudeneiügesthrn werden.

K. k. Bezirksamt Kralnburg. als Ge»
riclit. am 18. März 1864.
M2—3s ' Nr. 1146.

Clilmermtg
UN Maria lmo Marlanna Vabizh und

dereu Rechtsnachfolger.
Von dem k. l . Bezirksamt? Kraiu-

l)ur.g. als Gericht, wird den unbekannt
wo befmdlichen Maria und Marianna
Vabizh oder ihlcu Nechtsnachfolgeru hier«
mit erinnert:

Es habe Franz Ienlo von Michel.
" sielten wider dirscllicu die Klage anf Vcr«

jährt« u"d Erloslinnrrklciruua der Ford^>
runden au'? drm PnpilIar«Schuld<cheinl
vom 1. Immer 1818 » 224 ft. k. M.
«ut, prn<3. 11. April 1864. Z. 1146.
dieramls eingebracht, worüvlr zur nnlut'.
lichen Verbanolmig die Taqsahungaufdeu

12. Augus t 1864.
frül» 9 Uhr, nut dem Anfange des §
29 a. G. Ö. augeordncl, uud den Gl«
klagte,, megrn ibrcs unbekannten Auf-
eutdaltes rcr Herr Dr. Josef Vur^er
vou KllNliburq als ^urntni- acl uolum
auf ihre Gefahr uud itoslen deslelll wurde.

Dcsscu wcrd,u dicjcll'cil zu dcm E.id»
verlläupiael, dnß sie aUeufaü's zu rech-,
ter Zeit slll'N zu rlscheineu ooer sich eiueu
andcru Sachwoltrr zu beNsllen uod an«
her nimmst zu machen haden. wldria/nS
diese Neclnesuche mit dcm aufgesttlliru
Kurl'lor vsiba»d,It wrrdcn wird.

K. k. VszitkilaMl Krailwurg, alS Ge.
richt, am ^ 2 ^ A ^ l 1864^
'(975—3) Nr". 1447.

Edik t
zur Eiul'crufung der V>rlaff, nschafls«
Glällliiqcl n.iä» oem ueistt'il'elirn Her>»
M n l td ä u ö N a u » ika r, Pfarier vou'

Präoabl
Von dcm k k. Vczirki<amte Krain^

bu'g. a!ü Gracht, wcrocu Dicjsniqcn.!
wllit>e als Gläul'lgrr ai> die Verlassen»
sclniil üe<? am 14. Februar 1864 olinc
TcNnmrnl vciNolI)enen Pfarrers von Prä«
dapl Herr» MaüdäuS Nauuikar eine gor»
dcrumi »̂ Nclllil hal>cu, auffordert, bei
dicscm Gericht zur Ainnclpung und Dar»
thunng ihrer A»sprnchc deu

14, J u n i 1864
zn erscheiittn. oder l)is dal)iu iln Gesuch
schriiilich zu ül'nreicheu. widrigeuS disjc!>
I'e» au die Vcrl>>sstlisch»u't, mcnu sie rilrä'
Vezabluuss der aügemel^le» Forderungen
erscköpft würde, kein weitelcr Anspiuch
zustünde, als insoferue ihncn ein Pfand,
recht gelilwrt.

K. k. Äezirksmut Krainbing, als Ge<
richt, am 1. Mai 1864.

(987-3) Nr. 1890,

Crekutive Feilbietung.
Vom l. k. Veznköall'tc S lc iu , a!S

Gericht, wird bekannt gemach!:
Os seien die mit dießgerichllichem

Bescheide ddo. 17. Ium 1859. Nr. 2813,
liewiUi^ten, und mit Vescheid ddc>. 16. Mai
1862, Nr, 2342. sislirten ttlkllliv,!! Feil-
biliuugSiagsahlingeu der dem Johann
Terran uon Stodl gehörigen, im Grüns«
ducke M'chslssctten 5l,I> Url) «Nr. 682'/2-
Post.»Nr. 174. umkommenden, gerichtlich
auf 2240 ft. 30 kr. C, M. geschaßte»
Ncalilät sammt All> uuc> Zugl hör über Au«
suchen oer Elekutionslüyrerin Frau Maria
Sweiiua. durch Dr. Pougraz r<,'3«»u.
lnainio auf den

22. J u n i .
22. J u l i und
22. August!. I . .

jedesmal früy vou 9 bis 12 Uhr, <u der
Gclichttzkauzlel mit dem vorigen Anhange
ülnrlrageil wordeu.

DaK SchähllugSprotoloU, der Grund»
duchSemakt uud die l!izitalionSl>edingu!sse
löllNfn in deu gewöhulichru Amtöstun«
den hieramls riugeseyeu wcrdcu.

K. t. Bezirksamt Stein, als Gericht,
am 18. April 1864.^
(989 -3 ) " ' " ^ ^ 1 9 6 0 .

Crckutive Fcilbictung.
Vo» dem k. k. Vezirksamlc Stt in.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
E2 sei ülicr das Ansucheu des Josef

Dreschar vou Dobransche. gegen Tho>
mas Traun vou Moste, zu Handen des
Vevollmachtigttu Iodauu Trauu uou
dort. wegen, aus dem Urtheile ddo. 22.
August 1863. Z. 3921. schuldiger 244 fl.
60 kr. ösl. W. c. ?. 0., i», die executive
öffentliche Versteigerung der dem Leytern
gehörigen, im Grundliuche der Spilali«'
giloe Stein 8ud Urd.-Vr. 89. Nktf.-Nr.
72. vorkommenden, zu Moste gelegenen
Hawl'ude im gerichtlich erhobenen Schaz»
zun^swerlhe von 888 ss. 40 kr. öst. W.
^ewilli^et. und zur Vornahme deislweu
oie diel ZtlNuctungslagsahlMgeu auf den

25. I u u i ,
25. J u l i nnb
25.Augusti864,

i/desmal Vormittag« um 9 Uhr, in der
Gcrichlskauzlei mit dem Anhange lie»
stimmt worden, daß die feilzudleteude Neali»
läl nur bei der lshte» Feilbietung auchun»'
tcr dem Schäyung»lwerlhe au deu Meist-

! knetenden hinlallgegelieu werde.
! Das SchciyungSplolokol^. der Grund»
t'uchsertracl und die ^izilationibedinguiffe
können bel dieslm Gerichlt in den gewöhn
lichen Amtsstunden eingesehen werben.

K. k. Bezirksamt Stein, alS Ge-
richt, am 21. April 1864.

(990-3) Nr. 1995. !

Erinnerung
au Agncs u»t> Varbara Schimenz. Ja-!
kol) Sajoviz Iakol) Schargi. Gcorg Nois. i

Tlwmas Kalian uud Vincenz Dielrich.
Von dem l. k. Vezuksamte Sleiu,

.,!^ Olrlcht, wird rer Agnes und Var»
l>ara Schimcnz Iakoli Slijouiz, Jakob
Hchargi. Georg 3ioiß. Thomas Kalwu.
und Vince»; Dietrich, alle unbekannten
ilufrnlhalics und Daslinö. hiermii erinnert:

Es yal»e Johann Zapuder von Na«
domle wider diestlbtn die Klage auf
Vtljährt« und Erolschenerklälnug der für
oiesellien auf der im Orundduche dcr
Herischaft Kreuz >ul) Urd.'Nr. 699. Nktf.>
Nr. 520, vorkommenden Zwcidritlclhubc
lutabulirt hastcuden Saßpostcu >u!> p>̂ »̂ .̂
21. April 1864. Z. 1995. dieramlö ei»,
gebracht, worüber zur ordentlich,n münd»
lichen Verhaüdlling die Tagsnyliug auf
oen

18. August l . I . .

frül) 9 Uhr, angeordnet und den Gcklag-
len wl^cn ihres unbekaiinlen Aufcnthal
tes Hr. Anton Hafner. Hausl)ksit)cr in
Stein, als ^uilttor nd nclum auf ihre
Gefahr lind Kosten bestellt wurde.

Desscu werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen uud anbcr
namhaft zumachen haben, widrigens dicse
Rechtssache «nil d^n allfgestelllcu Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Stt iu, als Gericht.
am 22. April 1864.

(996—3) Nr. l255.

Grekutive Feilbietung.
Pou dem k. k. VezirkSamte Krainlmrg.

als Gericht, wird hiemil blkanut gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Helena

Erschen von Kraiudurg, durch Dr. Polll,l,
gegen Michael Venedig von Strasisch
wegen, aus dem Zahlungsaufträge vom
2, Oktober 1863. Z. 3377. schuldiger
527 ft. 20 kr. ö. W. c. 5. c., in dic
erckutive öffentliche Versteigerung der,
dem Lthteru gehörigen, Nc.ililäten. und
zwar:

u) der im Gruudbuche Lack 8uli Urb.»
Nr. 2165 vorkommenden auf 2205 ft.
geschäht',, Ganzhube;

d) der evendaselbst sub Urb.-Nr. 469.
vorkommenden auf 2570 fi. geschaz»
ten Kaischeurcalilät;

c) der alldort iiul) U:l).«Nr. 464 vor-
lommluden auf 200 ft. geschätzten
Kaischcurealiiät;

c!) der alldort »uli Urb..Nr. 476 uor-
kommendcn auf 200 ft, geschä'pleu
Kaischenrealitat;

l ) dcr eliendaselbst suli Url'.-Nr. 2168jo
vorkommend,u auf 600 ss. geschäh«
ten Wiesen« uud Waldungen, uub

t) der alldort »uli Urb.'Nr. 2168/1).
vorkonimenden auf 300 fi. geschah«
ten Kaischcnrealität

gewilliget, und zlir Vornahme derselbe»
die drei Feilbillungs'Tagsahungen aus den

14. I u u i.
14. J u l i und
13. August 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Ul'r, in dieser
ilinlekanzlei mit dem Anhange bestimmt wor
dcn, daß die ftilzllbietenden Nealilätcu nur
bri der lchten Feilbittung auch unter dem
Schahungswcilhe an dru Meistbietenden
hinlangtuel'cn weiden.

Das Schäyungsprotokoll. der Grund»
buchslrlralt und die ^izitalionsbrdingnisse
könueu bei diesem Gerichte in teu gewöhn»
licheu AlNtöstnudeu eingesehen werden.

ss. k. Bezirksamt Krainburg. als Ge-
richt, am 20. April 1864.

(1007-3) Nr. 307.

3. erekutive Feilbictung.
I m Nachhange zum dießämtlicheu

Gdikle vom 1. Februar 1864. Z. 307.
wird bekannt gemacht, daß in der Eke«
kulioussache der Katharina Hafner von
Lack, gegen Kaspar Hafner von Lack pl-.lo.
210 ss. l>. «. c. die dritte Feilbictuug
der Nealität Urb..«r. 162 iul Grundbuch
Stadldomlnium Lack am

18. I u u i 1864,
Vormittags 9 Uhr. in hiesiger Amts«
kauzlei abgehalten wird.

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht,
am 17. Mai 1864.

(1008—3) Nr. 3531.

Kuratorsbestellung.
Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgc-

richle zu Ncnstadtl wird bekannt gemacht,
paß das hochlöbl. k. k. KreiSgericht zu Neu-
stadt! mildem h. Erlasse vom 3. Mai 1864,
Z. 874, den Franz Makouzl) von Löschnihwe»'
g»n nachgewiesener Schivachsinuigklit und
sohiuiger Unfähigkeil zur selbsteigeneu Ver«
mögensgebahruug uutcr Kuratel zu slßkll
befuuden habe. und daß demselben Johann
Niese! von Löschnih als Kuralor bestellt
worden sei.

K. k. N5dt. deleg. Bezirksgericht
Neustadll, den 18. Mai 1864.

^ ^ M Teidlitz-Pnlver. ^ ^ M
Central - Versendungs - Depot: Apotheke „.;um Storch" in Wien.

n.,^ 5»-^,.<.«« ^-de <2cliacbtel der vo» mir erzeugten Seidl i tz-^ulvcr ist zum Untersch ied von ä!,n<
Znr Veachtunq. „Jede ^ " ' " y ' r i Unterschrift vorsehen »nd ans jedem, die einzelne «pulvcrdo^s

lichen ^rzeugnmen m.t memer 2 ^ Mo l l ' "Fc i d l i t z - ^ in Wasserdruck ersichtlich gemacht."
un.,chlleftende« wetpen ^ a p " r d " ^ / , n . ^ ^ ^ ^ Ocdr.uch -̂Änuu'isuug in alwi Sprachen.

Pre,3 .mor Ucy.ogcltnl in dcu man.nqfaltiqst«, ssällcn cvprodtc Wirlscuntnt unter scimmtlichcn blshcr
D.cst Puwcr bchaup e>. d ch .h " " ' " ^ ^ " . ,'ic d.mi viel. Tausc.ido aus allm Thnlcu dci« nvoß.ll Kaiserreiches uns vor-

d«s, dieselbe., bli habitueller Verstopfung, Unuer-
Niereulranlheitcn, Nervenleiden, Hcrzlloftfen, ucrvi),«»

danlichlell und Sodbrennen, ' " ' ^ . ^ " / . ! , „ Gl i rder-Af fectionrn, rudlich bei Anlaqe zur Hysterie, Hypochon-
^ ! M Erfolg angewendet werden und die nachhalügsteu Hrilrcsultatc lieferten,dr i t , andauerndem Vrca)rt!z u. 1. «v. »>" > . »̂  '

^ i l ' t l l ' r l a a l ' m Laibach bei Herrn H V i , » t . » I l " ffl»^<.r. Apotheker „zum goldenen Hirschen." G u r z : /<V>N2a,'i.
v ^ ^ v ^ t i « U ^ ^ ^ ^ . ^ ^ . ^ . ^ M m c / i ^ . Gottschee: ^05. / l reu . K ra inburg : «eb. « c / l a u n / ^

Apotheker. Neustadtl: /^""t- Ki22oii und ^ e / " üe, ,/?nann. Wippach: ^ n t . /)e^e^lL.
Durch obige Firma ist auch zu beziehen b"6 ^. ^. ^.

Echte Dorsch-Leberthran-Kel.
^ ie reinste und wirksamste Sorte Medicinallhrmi ani> Arrqrn in Norwegen.

<>ct>e Vonteillc ist nm Unterschied von andern ^berthransortcn mit meiner Schntzmarle "crseM.

Hand dcr N a t u r u n m i t t e l b a r he rvo rg ing . 1»»̂ »-»

Apotheker und chemischer Pradncten-Fabritant «n ̂ «e .


